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AGROaktuellAGROaktuellAGROaktuell
Informationen für aktive

Landwirtinnen und Landwirte

B U C H S I
G e n o s s e n s c h a f t

www.landibuchsi.ch

LANDI Buchsi, Genossenschaft

Byfangstrasse 3

CH-3360 Herzogenbuchsee

Administration: 058 434 27 00

LANDI Agro Buchsi: 058 434 27 20

LANDI Buchsi, Genossenschaft

Standort Subingen

Gewerbestrasse 1

CH-4553 Subingen

058 434 27 05

Öffnungszeiten LANDI Agro
Subingen und Buchsi
Mo�Fr    07.30 � 12.00  13.30 � 17.30

Sa        08.00 � 12.00 

(Subingen Okt.-Feb. am Sa. geschl.)

Aktuelle Info's
 

 
Die Getreideernte
wurde dieses Jahr
in extrem kurzer
Zeit eingefahren.  
Wir danken Ihnen
für Ihr Verständnis,
dass gegen Ende
teilweise mehrtä-
gige Wartezeiten

entstanden sind. Eine Auslagerung zur
Schaffung zusätzlicher Kapazitäten war in
diesem Jahr praktisch nicht möglich.
Alle Posten sind abgerechnet und das Geld
wurde bis am 6. August überwiesen.
Wir haben alle Bestellungen für Zuckerrü-
benschnitzel aufgenommen. Welche
Menge schlussendlich verfügbar ist, kann
zum heutigen Zeitpunkt niemand sagen.
Nur eines ist klar: Es wird zuwenig Ware
geben. Wie die verfügbare Menge verteilt
wird, erfahren wir erst zum Kampagnen-
start. Die IP-Suisse hat ihre Vertragsmen-
gen beim Brotweizen reduziert. IP-Suisse-
Produzenten, die über freie Flächen verfü-
gen, empfehlen wir den Anbau von
HOLL-Raps, Sonnenblumen oder Futterwei-
zen. Es ist nicht zielführend, nun unter
anderem Label Brotweizen anzubauen.
Gesamthaft wird aktuell zuviel Brotweizen
angebaut. Weiter laufen der Vorbezug von
Stickstoffdünger sowie die Kalkkampagne.
Wie mehrfach angekündigt, sind die Stick-
stoffpreise angestiegen. Die Preisliste für
Augustbezüge findet ihr in der Beilage. Die
Preisliste für die Kalkprodukte wurde mit
dem letzten AGROaktuell versendet.
Das AGRAR Team der LANDI Buchsi

August 2026

S U I S S E  G A R A N T I E  G E T R E I D E  U N D  Ö L S A A T E N  

Anbauempfehlungen Ernte 2027
Die Vermarktung von Ackerkulturen wird anspruchsvoller, weil sich die
Nachfrage verändert und die Qualitätsanforderungen steigen. 

Marktnachfrage für die Ernte 2027

Gute Absatzchancen für Raps und
Sonnenblumen
Bei den SGA-Ölsaaten übersteigt die
Nachfrage derzeit klar das Angebot. Ins-
besondere HOLL-Raps und klassische
Sonnenblumen sind gesucht und erzielen
gute und stabile Produzentenpreisen. Die
Anmeldung für den Anbau und Flächen-
ausdehnungen sind bei Agrosolution für
Raps und Sonnenblumen weiterhin mög-
lich. Agrosolution: www.agrosolution.ch,
Tel: 031 910 20 90
 
Mahlgetreide : Qualität im Fokus
Im Mahlgetreide verschiebt sich der Fokus
stärker in Richtung Qualität. Das neue
Proteinzahlungssystem für die Ernte
2026 setzt klare Anforderungen: mindes-
tens 12 % Protein in der Klasse Top, 11 %
in den Klassen I und II. Eine gezielte
Abstimmung von Standort, Sorte und Dün-
gung schafft hier klare Vorteile.
Die Klasse Top und II ist zu reduzieren,
der Anbau der Klasse I soll erhöht wer-
den.
 
Futterweizen und Körnermais bleiben
gefragt
Auch Futterweizen ist nach wie vor

gefragt. Die Mischfutterindustrie benötigt
kontinuierlich Mengen, etwa von Sorten
wie Campesino. Ebenso halten sich insbe-
sondere Körnermais aber auch Futterhafer
auf gutem Nachfrageniveau.
 
Planung wird zum Erfolgsfaktor
Ein gezielter Anbau und eine sorgfältige
Auswahl der Kulturen, die sich an den
jeweiligen Absatzmöglichkeiten orientie-
ren, bieten gute Vermarktungschancen.
Gleichzeitig lassen sich dadurch hohe
Kosten für die Verwertung von Übermen-
gen vermeiden.  
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T I E R H A L T U N G

Ihr UFA-Berater

Schweinespezialist

079 253 36 03

Fabian Wyss

Ihr HYPONA-Berater

Pferdespezialist
079 300 78 72

Simon Lepori

U F A - F U T T E R M I T T E L

Kaninchenproduzenten gesucht
Die Nachfrage nach Schweizer IP-SUISSE-Kaninchen ist grösser als das
heutige Angebot. H.R. Kyburz Vieh + Fleisch AG könnte bereits rund 30'000
zusätzliche Tiere pro Jahr vermarkten und sucht deshalb neue Produzentinnen
und Produzenten

Die Kaninchenproduktion bietet interes-
sierten Landwirtschaftsbetrieben eine
attraktive Möglichkeit zur Diversifikation.
Bestehende Stallungen und Infrastruktur
können sinnvoll genutzt und zusätzliche
Wertschöpfung geschaffen werden.
Die Produzenten profitieren von garantier-
ter Abnahme, einem fix vereinbarten Preis
sowie hoher Planungssicherheit. Begleitet
werden sie von drei starken Partnern:

IP-SUISSE, UFA und H.R. Kyburz Vieh +
Fleisch AG. Angesprochen sind Familien-
betriebe, Hofnachfolger, Betriebe mit
leerstehenden Stallungen sowie innova-
tive Landwirtinnen und Landwirte, die
eine neue Einkommensquelle aufbauen
möchten.

Die UFA-Kaninchenspezialisten beantwor-
ten Ihre Fragen gerne.  

U F A - M I S C H F U T T E R

Raufutter knapp? � UFA 250�7
Die Trockenheit setzt den Futterbaubeständen in der Schweiz stark zu. Wo nur
wenig Gras wächst, müssen zahlreiche Betriebe bereits im Hochsommer auf
ihre Raufutterreserven zurückgreifen. 

Gleichzeitig ist absehbar, dass die Raufut-
terernte in diesem Jahr vielerorts geringer
ausfallen wird. Um die vorhandenen Vor-
räte zu schonen und die Tiere dennoch
bedarfsgerecht zu versorgen, ist eine
gezielte Ergänzung der Ration jetzt beson-
ders wichtig.

Der Raufutterergänzungswürfel UFA
250�7 Flexifib ersetzt qualitativ gutes
Raufutter, liefert wertvolle Energie und
Protein und kann als Faserlieferant flexi-
bel eingesetzt werden. Dadurch eignet er
sich besonders gut für Phasen, in denen
betriebseigenes Raufutter knapp wird.
Mit UFA 250�7 Flexifib lassen sich
bestehende Rationen gezielt aufwerten
und Raufutterreserven effizienter einset-
zen. Eine einfache und wirkungsvolle
Lösung für trockene Zeiten.

Vorteile:
Ersetzt qualitativ gutes Raufutter
Liefert Energie und Protein
Verbessert die Faserverdauung
Passend zu schwerverdaulichen Ratio-
nen

Aktion:
Rabatt CHF 4.�/100 kg bis 21.08.26  

U F A - F U T T E R M I T T E L

Raufutter
knapp?
Raufutter ersetzen mit
UFA-Raufutterergänzungswürfel

UFA 250 Speciflor
Ersetzt junges Gras oder Grassilage
Erhöht die Verdaulichkeit der
Gesamtration

UFA 256 Fibralor
Ersetzt Heu oder alte Grassilage
Senkt die Passagerate und stabili-
siert die Verdauung

UFA 280 Speciflor
Ersetzt junges Gras oder Grassilage
Verbessert die Faserverdauung
Für Bio-Betriebe

UFA 281
Faserreiches Lockfutter
Für Biobetriebe

UFA 286 Fibralor
Ersetzt Heu
Senkt die Passagerate
Für Biobetriebe

Ihre UFA-Beraterin

Rindviehspezialistin
079 384 39 97

Lisa Fuss

https://www.ufa.ch/kaninchenspezialisten
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P F L A N Z E N B A U

Ihr UFA Samen Berater

079 578 47 68

Fritz Leuenberger

  UFA-Samen

LANDOR

AGROLINE

Stickstoffdünger – jetzt im Vorbezug sichern!
Planen Sie vorausschauend und profitieren 

Sie doppelt:

Wer Stickstoffdünger im Vorbezug kauft,  

stellt sicher, dass die optimal passenden 

Formulierungen für seine Kulturen verfügbar 

sind – genau dann, wenn sie gebraucht 

werden.

Mit einer frühzeitigen Bestellung ist der 

Dünger rechtzeitig zur ersten Ausbringung 

auf dem Hof.

Gratis-Beratung unter 0800 80 99 60

Ihr LANDOR-Berater unterstützt Sie gerne.

Gegen Sclerotinia mit Lalstop Contans WG
Sclerotinia ist eine ernsthafte Pilzkrankheit, 

die mit einer weitgestellten Fruchtfolge 

eingedämmt werden kann. Zudem kann 

durch den Einsatz von Lalstop Contans WG 

der Befallsdruck reduziert werden.

Das Produkt  basiert auf einen natürlich 

vorkommenden Bodenpilz und kann mit der 

Pflanzenschutzspritze vor der Saat auf den 

Boden appliziert werden. Es wird dann mit 

einer Fräse, Kreiselegge oder einem anderen 

Gerät 5 – 10 cm in den Boden eingearbeitet. 

Die Anwendung auf erwärmten (15 – 20 °C) 

und feuchten Böden ist optimal.

Alternativ kann Lalstop Contans WG nach 

der Saat mit einem Pflanzenschutzmittel 

(Ausnahme Wirkstoff Clomazone) kurz vor 

dem Regen ausgebracht werden.

Unsere Leadersorten – Ihre erste Wahl für höchste Erträge und Qualität!
Unsere Leadersorten überzeugen mit 

erstklassigen agronomischen Eigenschaften 

und gehören zu den ertragstärksten Sorten 

ihrer Kategorie. Als meistangebaute und von 

Agroscope und FiBL geprüfte Sorten 

garantieren sie Zuverlässigkeit für Ihre Ernte. 

Kl. Top: Axen, Cadlimo, CH Nara, Diavel, 

Montalbano, Rosatch Bio, Wiwa Bio

Kl. I: Alpval, Campanile 

Kl. II: Spontan Dinkel: Ostro

Futterweizen: Campesino, KWS Astrum

Triticale: Balino

Gerste: Arthene (2-zeilig)

Esprit, Integral, SY Galileoo (6-zeilig)

Profitieren Sie von ausreichend 

Saatgutmengen aus Schweizer Vermehrung 

– direkt aus der Region der Produzentinnen 

und Produzenten. Ab September ist das 

Leadersortiment bequem in den LANDI Agro 

Centern erhältlich.
Weitere Infos zur Sortenwahl 
und Getreideanbau 

SAATGETRE IDE

KWS ASTRUM 
- der Star der Futterweizen

« Ertragsstark, standfest, frühreif »

www.ufasamen.ch

Neu online bestellen:

farm.landi.ch   Neu online bestellen:

farm.landi.ch

 
 

 

SAATGUT DAMPF GEREINIGT!SAATGUT DAMPF GEREINIGT!

 
 

 

Jetzt Aktuell

Lupro-Grain (NF) Propionsäure

Lupro-Mix NA Propion- und 

Ameisensäure

Ecocorn DA homofermentative 

Milchsäurebakte-

rien und Kalium-

sorbat

Ecocool homo- und 

heterofermentati-

ve Milchsäurebak-

terien

Maiskofasil Natriumbisulfit, 

Calciumformiat

Lalstop Contans 

WG

mykoparasitischer 

Pilz

Raps Pack CP AL Unkrautbekämp-

fung im Vorauflauf

Ihr AGROLINE Berater

079 652 05 36

Markus von Gunten

Ihr LANDOR Berater

Düngungsberater

079 823 30 67

Fabio  Brutschi
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L A N D I  A K T U E L L

U F A - S A M E N

Tipps für die Sommertrockenheit
Die anhaltende Trockenheit führt zu vielen Fragen im Futterbau. Wie wird jetzt
reagiert? Wann wird gesät? Welche Mischung ist optimal? Wie kann das
Futterloch gestopft werden?

Wer jetzt noch viel Futter produzieren
will, muss sich zuerst überlegen, was für
Futter er will. In der Trockenheit haben
sich grosskörnige Mischungen wie Wick-
Hafer-Erbsen, UFA Trias oder Grünschnitt-
hafer am Sichersten bewährt. Die
Mischungen können geweidet oder auch
siliert werden. Wichtig ist, dass sie ange-
welkt und ein Siliermittel eingesetzt wird.
UFA Trias hat gegenüber dem Wick-Hafer-
Erbsen Gemenge mehr Struktur und einen
tieferen Wassergehalt. Der Futterwert
darf aber nicht überschätzt werden.

Wer ein qualitativ hochwertigeres Futter
vorzieht wählt ein UFA WELUZ mit
Luzerne. Das westerwoldische Raigras
läuft von allen Gräsern am Schnellsten
auf. Auch ein UFA Siloball zum Einsilieren
oder ein UFA 106 zum Eingrasen startet

relativ zügig. Entscheidend ist, dass das
Saatgut sauber eingedrillt und mit einer
Walze gut rückverfestigt wird. Wer jetzt
schon dreijährige Mischungen säen muss,
setzt besser eine Deckfrucht ein. Für län-
gerdauernde Mischungen sind die Aus-
saatbedingungen meistens noch nicht
optimal genug. Hier lohnt es sich bis
Mitte September zu warten.  

• 24/7 bestellen

• Alle Produktinfos auf einer 

Webseite

• Einfache Nachbestellung

S O R T E N -  U N D  A N B A U V E R S U C H E  2 0 2 6

Erste Resultate der diesjährigen
Versuche sind verfügbar
UFA-Samen führt zusammen mit AGROLINE und LANDOR verschiedene
Praxisversuche durch.

Die diesjährigen Getreide- und Rapsversu-
che auf den verschiedenen Versuchs-
standorten brachten spannende Erkennt-
nisse und erfreuliche Resultate. Mit ange-
passter Kulturführung begleitet, präsen-
tierten sich die Sorten leistungsstark,
gesund und standfest.

Die ausführlichen Resultate und viele
weitere Details zu den Versuchen finden
Sie unter dem QR-Code.  

U F A - S A M E N

Übersaaten im
Herbst
Der Spätsommer und der Herbst sind
perfekt, um nach der Trockenheit
lückige Futterbaubestände zu pflegen.

Bei Lücken Saatgut einstriegeln.
Bei verfilzten Beständen stark strie-
geln, bis 2x über das Kreuz.
Ist viel Altmaterial vorhanden, sollte
es aufgeladen und abgeführt wer-
den. 
Säuberungsschnitt vor dem Winter
durchführen.

Nach der Trockenheit sind viele flach-
wurzelnde Gräser abgestorben und hin-
terlassen offene Lücken. Diese gilt es
jetzt mit einer Übersaat zu füllen, bevor
sich im Frühling Löwenzahn und später
Hirsen im Bestand den Platz erobern.
Eine Übersaat kann problemlos bis
Mitte September gemacht werden. So
kann bereits im kommenden Früh-
ling von einem Mehrertrag profi-
tiert werden. Die Gefahr, dass die
Keimlinge vertrocknen, ist deutlich
geringer als im Frühling. Für langjährige
Wiesen ist die Mischung UFA U-440 AR
HS ideal. Als kurzfristige Lösung in rai-
grasfähigen Lagen erzielt UFA U-Engl.
Raigras gute Erfolge. Bei sehr grossen
Lücken lohnt es sich, die komplette
Mischung mit 200 g/Are einzusetzen.
Auf trockenen Standorten hat sich die
Mischung UFA Helvetia HS, die es auch
in der Übersaatversion gibt, sehr gut
bewährt. Auf feuchten Standorten
erreicht UFA Swiss Gras HS sehr gute
Erträge.
Unser Hauptsortiment der Übersa-
atmischungen 

UFA U-440 AR HS (inkl. Bio)
UFA Swiss Gras HS MS (inkl. Bio)
UFA U-Englisch Raigras AR (inkl. Bio)
UFA U-Helvetia HS (inkl. Bio)


